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Bürgermeister Info 

Liebe Kirchbergerinnen und Kirchberger! 

Die letzte Ausgabe der Kirchberg News liegt einige Monate zurück. In der Zwischenzeit haben 

Landtags-, Gemeinderats- und Bürgermeisterwahlen in Oberösterreich stattgefunden. Ich darf 

mich bei allen Kirchbergerinnen und Kirchbergern ganz herzlich für das entgegengebrachte 

Vertrauen und für den fairen Wahlkampf bei den wahlwerbenden Fraktionen bedanken. Der 

Gemeinderat ist weiblicher geworden. Vier Frauen von 13 Gemeinderatsmitgliedern wurden als neue 

Gemeinderätinnen angelobt. Die Erhöhung des Frauenanteils im GR war an der Zeit und spiegelt erfreulicherweise die 

Verantwortungsbereitschaft, den Mut, die Fähigkeiten und das hohe Engagement unserer Frauen in Kirchberg wieder.  

Die formal stattzufindende konstituierende Gemeinderatssitzung wurde am 15.11.2021 abgehalten. 

Vizebürgermeister und Bürgermeister wurden vom Bezirkshauptmann angelobt. Die Angelobung des neuen 

Gemeinderates erfolgte durch den Bürgermeister, neue Persönlichkeiten wurden in die drei Pflichtausschüsse (Straße 

u. Bau, Schule und Kinder, Umwelt und Raumordnung) sowie mehreren externen Verbänden gewählt. Informationen 

und Ergebnisse im Detail sind in der vorliegenden Kirchberg News nachzulesen. 

Seit einem Jahr darf ich für Kirchberg als Bürgermeister in der Gemeinde tätig sein. Wie schnell die Zeit vergeht 

(Tempus fugit). Viele Fragen begleiten uns in der täglichen Arbeit. Manche Anforderungen und Aufgaben konnten wir, 

wie in den letzten Kirchberg News erläutert, bisher bewältigen. Die großen Herausforderungen müssen nun 

unmittelbar nach der Wahl zügig in Angriff genommen werden. In Ausformulierung der mittelfristigen Finanzplanung 

(MFP) legt der Gemeinderat seine Aufgabenschwerpunkte fest.  

Mittelfristige Finanzplanung (MFP) für Kirchberg 

Die anstehenden Schwerpunkte beinhalten die verwaltungstechnische Bedarfserhebung für Kindergarten und 

Kindernest, den notwendigen Ankauf eines Fahrzeugs für die Feuerwehr aufgrund der Vorgaben des Gefahren- und 

Entwicklungsplans (GEP) für Kirchberg, die Suche nach einem geeigneten Platz und Errichtung eines Kinderspielplatzes, 

den Glasfaserausbau, die Sanierung der Leichenhalle, die Projektentwicklung Bauhofsvorplatz, die Sicherheit auf 

unseren Verkehrswegen, die Anbindung an den öffentlichen Verkehr und weitere Aufgaben. Alle Themen müssen 

beharrlich forciert und neben dem täglichen Tun entwickelt werden. Die aktive Mitarbeit in den Ausschüssen durch 

die gewählten Mitglieder ist dazu notwendig und gewünscht. Unterstützung durch neue externe Beratungs- und 

Unternehmensorganisationen tragen zukünftig dazu bei, dass unsere Zielsetzungen mit hoher Qualität und 

Verantwortung bewältigt werden können. Stabilität ist in die Arbeit der einzelnen Gemeindeteams Verwaltung, 

Kindergarten, Reinigung, Bauhof eingekehrt, wiewohl wir alle wissen, dass wir für den regelhaften Gemeindebetrieb 

noch einiges an Erfahrung sammeln müssen.  
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Vorwort 
 

In der Verwaltung haben wir es geschafft, liegen gebliebene Bauthemen weitestgehend aufzuarbeiten. Nicht immer 

sind es erfreuliche Bestimmungen, welche die Gemeindebürgerinnen und -bürger betreffen.  

Einerseits handelt es sich um fortlaufende Einhebungen von Steuern und Gebühren, wie beispielsweise Grundsteuern 

A und B, Müll, Kanal, Wasser, andererseits dreht es sich um Freizeitwohnungspauschalen, Mindestwasser-

abnahmeentgelte, Erhaltungsbeiträge, Verkehrsflächenbeiträge, Rauchfangkehrer/Brandschutz Anforderungen, etc., 

welche aufgrund von rechtlich geltenden Verordnungs- und Gesetzesinhalten mittels zugesendeter Bescheide 

ausgeführt werden. Die Gemeinde Kirchberg agiert in diesen Fällen nicht willkürlich, sie muss diesen gesetzmäßigen 

Vorgaben nachkommen, da sie sich als Behörde sowie die darin handelnden Personen der Amtshaftung strafbar 

machen. Ich bitte und danke für euer Verständnis, weitere „überraschende und bisher unbekannte“ Bescheide aus 

dem Bauamt sollten nicht mehr versendet werden. Alle uns bekannten baurechtlichen Thematiken aus der 

Vergangenheit sind somit aufgearbeitet. 

Gegenwärtig arbeitet die Verwaltung Bauakte durch und pflegt diese in die Adressen-, Gebäude- und 

Wohnungsregister (AGWR) Datenbank ein. Wasserrechtliche Begebenheiten wie beispielweise Flüsse, Bäche, 

Gewässer, Oberflächenwasser, etc. sind direkt mit der Wasserrechtsabteilung der BH Braunau (= Behörde erster 

Instanz) zu klären. In der Themenstellung Entwässerung auf Grund und Boden, Oberflächenwasserführung ist die 

Gemeinde gefordert. Erste planerische Schritte für Oberflächen- und Hangentwässerungsmaßnahmen sind in 

Kirchberg mit Unterstützung eines externen technischen Büros in die Wege geleitet.  

Kindergarten und Kindernest sind mit Kindern vollständig besetzt. Angebote wie Nachmittagsbetreuung, 

Sommerferienprogramm werden durchschnittlich bis gut angenommen. In der Gemeinde erheben wir aktuell den 

Bedarf an Kinderbetreuungsplätzen, senden ihn an das Land OÖ und hoffen, dass es den Bedarf anerkennt. Eine 

Bestätigung durch das Land ist die Grundlage und Chance den Kindergarten und das Kindernest voranzutreiben und 

im Endergebnis neu zu errichten. Wir werden sehen… 

Der Bauhofverband Kirchberg-Perwang konnte durch regionale Unternehmen aus dem Bau- und Nebengewerbe sowie 

unter der Bauaufsicht des Architekturbüros Krebs fertigstellt werden. Alle neuen Gerätschaften (1 x Traktor; 1 x 

Kommunalfahrzeug; 1 x Pritschenwagen mit jeweils vollumfänglichem Zubehör) sind nun vor Ort verfügbar.  

Glasfaserveranstaltung – Glasfaserverbund Region Braunau – Glasfaser kommt! 

Die gemeinsame Glasfaserveranstaltung der Gemeinde Kirchberg mit dem Glasfaserverbund Region Braunau mit 32 

Mitgliedsgemeinden, am 11.11.21 mit über hundert Anwesenden war sehr gut besucht. Optimistisch und mit 

Vertrauen gehen wir von einem Baubeginn mit Ende des 1. Quartals 2022 unabhängig von einer 

Mindestanschlussquote in Kirchberg aus. Bei Erreichen einer 60%igen Anschlussquote ist sichergestellt, dass Kirchberg 

gesamthaft mit Glasfaser erschlossen wird. Als besonderes Zuckerl fließen bei Abschluss von Verträgen bis Ende des 

Jahres monatlich 40 Cent an die örtliche Feuerwehr und 10 Cent an das Rote Kreuz. 

Bauvorhaben in Kirchberg 

Im Bereich Bauen wächst das Wohnprojekt der gemeinnützigen Wohnungsgenossenschaft (WSG) in Aigen für alle 

sichtbar und befindet sich in Umsetzung. Zwölf Wohneinheiten sowie ein Doppelhaus werden mit Ende 2022/Anfang 

2023 fertig gestellt.  

Modern Building, Bauträger aus Obertrum, hat in Aigen drei Doppelhäuser errichtet und wird entlang der neuen 

Ringstraße (siehe Menth-Gründe) zumindest einen Bungalow im Jahr 2022 fertig stellen. Ein weiterer Bauträger 

bemüht sich in Aigen, gewidmetes Bauland (=Baulandreserve) mit einer Zufahrt zu erschließen. In diesem Fall ist eine 

Wohneinheit mit sieben Terrassenwohnungen und mit drei Reihenhäusern geplant. Wie schnell es zu einer Umsetzung 

kommen wird, kann im Augenblick von Seiten der Gemeinde nicht eingeschätzt werden. Darüber hinaus ist ein 

weiteres Bauvorhaben (=Baulandreserve) in Aigen auf der rechten Seite in Richtung Sauldorf (L 1046) von einem 

privaten Betreiber vorgesehen. Aller Voraussicht nach wird es im Jahr 2022 zu ersten Bautätigkeiten mit dem Ziel des 

Errichtens von drei Reihenhäusern und einer größeren Wohneinheit mit fünf Wohnungen kommen. 

Für weitere Flächenwidmungswünsche von Grün- in Bauland liegen bis dato nach wiederholten „behördlichen 

Schleifen“ bedauerlicherweise noch keine Rückmeldungen vom Land OÖ vor. Das Ringen um Flächenwidmungen in 
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Vorwort 
 

Kirchberg ist ein zähes, Baulandreserven sind immer noch sehr hoch und zugleich besteht die vernünftige Absicht der 

Raumordnungsbehörde den Bodenverbrauch einzudämmen.  

Zusammenfassend darf ich mich im Namen des neu gewählten Gemeinderates für das erhaltene Vertrauen ganz 

herzlich bei allen Kirchbergerinnen und Kirchbergern nochmals bedanken. Bleiben wir im Dialog, lernen am Gegenüber 

und zeigen Verständnis für unterschiedliche Standpunkte! Es gilt allerdings zu beachten: Die Interessen des Einzelnen 

stehen nicht über den Rechten und Pflichten der Mehrheit der Bürgerinnen und Bürger.  

Im Namen der Gemeinde Kirchberg wünsche ich Euch ein schönes und besinnliches Weihnachtsfest. Gesundheit, Zeit 

für Besinnung, innere Ruhe und Gelassenheit erhoffe ich für alle Kirchbergerinnen und Kirchberger! 

 

 

Georg Mendler 

 

 

Aufstellung der Ausschüsse, Verbände und Versammlungen 
 

Verband Fraktion Name Funktion 

Sozialhilfeverband Braunau 
  Mag. Georg Mendler Mitglied 

  Katharina Ries Ersatzmitglied 

Bezirksabfallverband Braunau 
  Mag. Georg Mendler Mitglied 

  Katharina Ries Ersatzmitglied 

Reinhalteverband Mattig-
Hainbach 

  Paul Maislinger Mitglied 

  Mag. Georg Mendler Ersatzmitglied 

Interkommunale 
Betriebsansiedlung Bezirk 
Braunau 

  Mag. Georg Mendler Mitglied 

  Paul Maislinger Ersatzmitglied 

Wegeerhaltungsverband 
Alpenvorland 

  Mag. Georg Mendler Mitglied 

  Georg Schwarz Ersatzmitglied 

Leader Region Zukunft 
Oberinnviertel-Mattigtal 

  Mag. Georg Mendler Bürgermeister 

  Ulrich Pöschl Mitglied 

  Martin Winter Mitglied 

Inn-Salzach-Euregio 
  Ulrich Pöschl Mitglied 

  Martin Winter Ersatzmitglied 



 Verband Fraktion Name Funktion 

Inkoba Oberes Innviertel 
  Paul Maislinger Mitglied 

  Christoph Kreiseder Ersatzmitglied 

Wasserverband Enknach 
  Paul Maislinger Mitglied 

  Franz Enthammer Ersatzmitglied 

Glasfaserverbund 
  Mag. Georg Mendler Mitglied 

  Ulrich Pöschl Ersatzmitglied 

Standesamts- und 
Staatsbürgerschaftsverband 
Mattighofen 

  Mag. Georg Mendler Mitglied 

  Paul Maislinger Ersatzmitglied 

Verbandsversammlung 
Sanitätsgemeindeverband 

ÖVP Mag. Georg Mendler Mitglied 

FPÖ Plietl Josef Mitglied 

MFG Lanzl-Salzlechner Barbara Mitglied 

ÖVP Franz Enthammer Ersatzmitglied 

FPÖ Marianne Renzl Ersatzmitglied 

MFG Salzlechner Hedwig Ersatzmitglied 

Verbandsversammlung 
Gemeindeverband Bauhof 
Kirchberg - Perwang 

ÖVP Paul Maislinger Mitglied 

FPÖ Plietl Josef Mitglied 

MFG Lanzl-Salzlechner Barbara Mitglied 

ÖVP Mag. Georg Mendler Ersatzmitglied 

FPÖ Salzlechner Karl Ersatzmitglied 

MFG Taferner Robert Ersatzmitglied 

Prüfungsausschuss 
Gemeindeverband Bauhof 
Kirchberg - Perwang 

ÖVP Gerhard Prossinger Mitglied 

FPÖ Kastenberger Markus Mitglied 

MFG Lanzl-Salzlechner Barbara Mitglied 

ÖVP Martin Öller Ersatzmitglied 

FPÖ Kainz Alexander Ersatzmitglied 

MFG Taferner Robert Ersatzmitglied 

Jagdausschuss 

ÖVP Alexander Kreiseder Mitglied 

ÖVP Öller Martin Mitglied 

FPÖ Christian Renzl Mitglied 

ÖVP Simon Pöschl Ersatzmitglied 

ÖVP Katharina Ries Ersatzmitglied 

FPÖ Michael Kainz Ersatzmitglied 

Gemeindevorstand ÖVP Martin Öller Mitglied 

  ÖVP Georg Mendler Mitglied 

  ÖVP Paul Maislinger Mitglied 
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Wahlergebnisse 

 

Wahlergebnisse 2021 
 

Bürgermeisterwahl 

Wahlbeteiligung: 

 

Ergebnis: 

 

 

Gemeinderatswahl  

Wahlbeteiligung:

 

Ergebnis: 

  

Landtagswahl  

Wahlbeteiligung: 

 

Ergebnis:  

 



 

Aktuelles 

 

Winterdienst 

Bei der Durchführung des Winterdienstes auf öffentlichen Verkehrsflächen kann es aus arbeitstechnischen 

Gründen vorkommen, dass die Gemeinde Flächen räumt und streut, für welche die Anrainer bzw. Grund-

eigentümer selbst verpflichtet sind. In diesem Zusammenhang weisen wir ausdrücklich darauf hin, dass  

• es sich hierbei um eine zufällige, unverbindliche und freiwillige Arbeitsleistung der Gemeinde Kirchberg 

handelt, aus der keinerlei Rechtsanspruch abgeleitet werden kann 

• die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit verbundene, zivilrechtliche Haftung für eine zeitgerechte 

und ordnungsgemäße Durchführung der Arbeiten in jedem Fall beim jeweils verpflichteten Anrainer 

bzw. Grundeigentümer verbleibt 

• eine Übernahme dieser Räum- und Streupflicht – durch stillschweigende Übung (im Sinne des §863 

Allgemein Bürgerliches Gesetzbuch, ABGB) ausdrücklich ausgeschlossen wird und private Straßen nicht 

mehr geräumt werden 

Weiters weisen wir darauf hin, dass in der Zeit von 1.12.2021 bis 28.02.2022 ein Fahrverbot für den 

Sauldorfer Berg besteht. Während dieser Sperre werden auch keine Räum- und Streudienste durchgeführt. 

 

Müllentleerung 

Wir bitten alle Kirchbergerinnen und Kirchberger um Überprüfung, der 

Restmülltonne. Hierauf muss gut sichtbar der Aufkleber der Firma Hadner 

angebracht sein. Nur so kann eine ordnungsgemäße Entleerung garantiert 

werden. Die Aufkleber können im Gemeindeamt abgeholt werden. 

 

In den Wintermonaten sollte die Biotonne erst am Tag der Abholung ins Freie gestellt werden, da der Inhalt 

festfrieren und somit nicht vollständig entleert werden kann. (Beginn der Abholung: 5 Uhr) 

 

Regelmäße Kontrolle der Wasseruhren   

Wir ersuchen um regelmäßige Kontrolle der Wasseruhr, um einen etwaigen 

Mehrverbrauch z.B. durch einen Rohrbruch oder kaputte Dichtungen, ehest-

möglich zu entdecken. Somit kommt es bei der Wasserablesung im Herbst zu keiner 

Überraschung.  

 

 

Wir gedenken unseren Verstorbenen                                                                                                               

 Huber Maria vormals: Kirchberg 8. Oktober 2021 im 91. Lebensjahr 

 Winter Katharina Kirchberg 5. November 2021 im 87. Lebensjahr 

 Plietl Josef Kirchberg 17. November 2021 im Alter von 71 Jahren 
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Glasfaser 

 

Glasfaser 
 
Informationsveranstaltung vom 11.11.2021 
 
Projektvolumen für alle 32 Mitgliedsgemeinden der Glasfasergenossenschaft ist mit 80 bis 100 Millionen 
Euro veranschlagt. Trassenlänge wird ca. 1.600 km betragen. Es ist ein finnisches Tiefbauunternehmen für 
notwendige Tiefbauarbeiten beauftragt. Ausbau ist zum größten Teil auf öffentlichem Gut vorgesehen.  

Ein offenes Netz wird angeboten. D.h. verschiedene Provider können ihre Dienstleistung anbieten. 2 Provider 
(u.a. Kabel Braunau) stehen aktuell zur Verfügung. Das Netz soll für möglichst viele Provider auch aus 
Deutschland offen sein. Es wird zuerst an den Knotenpunkt in Wien angeschlossen und später kommt der 
Knotenpunkt Frankfurt hinzu.  

Es wird bis zur Grundstücksgrenze gebaut. Leeverrohrung (Mindestgröße 7 mm) und Hausanschluss kann in 
Absprache und Bezahlung hergestellt werden. Detailabklärungen erfolgen mit dem zuständigen Area 
Managern von regioHELP. Bitte bei Bedarf direkt mit regioHELP in Verbindung setzen. 

Nach ca. 40 Jahren kann das Glasfasernetz vom Investor um 1 Euro an die Mitgliedsgemeinden der 
Glasfasergenossenschaft Braunau übergeben werden. Idealerweise steht das Netz der Gemeinde gegen 
Entgelt zu einem früheren Zeitpunkt zur Verfügung. Glasfaser als Daseinsvorsorge wie Wasserversorgung, 
Kanal, Müll, etc. im Besitz der Mitgliedsgemeinden. 

Von jedem neuen Vertrag, der bis Jahresende 2021 abgeschlossen wird, erhält die örtliche Feuerwehr 
monatlich 40 Cent und das Rote Kreuz 10 Cent. Pilotgemeinden sind Uttendorf, Feldkirchen und 
Pischelsdorf. Orientierung an der Abschlussquote in der Gemeinde. Werden 60 % an Abschlüssen für 
Haushalte in Kirchberg erreicht, findet der flächendeckende Ausbau im gesamten Gemeindegebiet statt. Ziel 
für Kirchberg: 280 bis 300 Haushalte 

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte den folgenden Homepages: 

www.glasfaser-braunau.at / www.regiohelp.eu / www.kirchberg-mattighofen.at 

 

Sie werden laufend über unsere App Gem2Go/Kirchberg informiert. Speichern Sie diese gleich auf ihrem 
Handy! 
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Glasfaser-Verbund Region Braunau 
Projekt GmbH 

 Jeging 1, 5225 Jeging 

 info@glasfaser-braunau.at 

       www.glasfaser-braunau.at 

 

 

regioHELP 

 Gewerbegebiet Nord 9, 5222 Munderfing 

  info@regiohelp.eu 

 +43 699 171 486 38 

 

 

http://www.glasfaser-braunau.at/
http://www.regiohelp.eu/
http://www.kirchberg-mattighofen.at/
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Volksschule Kirchberg bei Mattighofen 
Nr. 33; 5232 Kirchberg – 07747 5206 –  s404231@schule-ooe.at –  www.vskirchberg.at 

 

 

Liebe Kirchbergerinnen und Kirchberger! 

Im Schuljahr 2021/22 wird die Volksschule Kirchberg bei 

Mattighofen von unseren sehr kompetenten und 

engagierten Lehrkräften Frau Sabine Bachleitner, Frau 

Verena Gander, Frau Dagmar Hallinger und Frau 

Stephanie Hödl wieder zweiklassig geführt. Ergänzt wird 

unser Team von der Studentin Hanna Hochleithner. 

In der ersten Klasse (1. und 2. Schulstufe) werden gesamt 

18 Kinder unterrichtet. Davon hatten 8 Kinder am 13. 

September ihren ersten Schultag. Die Klasse wird von der 

Klassenlehrkraft Frau Sabine Bachleitner geführt.  

In der 2. Klasse besuchen 9 Kinder die dritte Schulstufe, 

und 12 Schüler sind heuer im letzten Volksschuljahr. Ihre 

Klassenlehrkraft ist Frau Verena Gander. 

Frau Dagmar Hallinger hat viele der Teilungsstunden in 

Mathematik und Deutsch übernommen. Werken und 

Englisch wird von Frau Hochleithner unterrichtet. 

Geleitet wird die Schule heuer wieder von mir, Petra 

Reichl. Im heurigen Jahr leite ich noch zwei weitere 

Schulen (VS Palting und VS Lengau). Daher wäre ich 

eigentlich freigestellt und müsste nicht mehr 

unterrichten. Da der Lehrermangel jedoch so groß ist, 

halte auch ich noch ein paar Stunden an der VS Kirchberg, 

um den Kindern den bestmöglichen Unterricht 

zukommen zu lassen. Nur mit einem ausgezeichneten 

Team gelingt es in Zeiten eines Lehrermangels und einer 

Pandemie, hervorragende unterrichtliche Arbeit zu 

leisten. Danke dafür! 

Die Kinder gehen gern in unser Schulhaus. Bei uns steht 

nicht nur Wissensvermittlung am Programm, sondern wir 

legen auch großen Wert auf das Lernen sozialer 

Kompetenzen, das Zwischenmenschliche und das 

Miteinander sowie eine Entwicklung zum 

Gemeinschaftssinn. Wir akzeptieren einander, so wie wir 

sind, wir respektieren einander und halten uns an 

vereinbarte Regeln. So erreichen wir gemeinsam Ziele. 

Wie auch in den letzten Jahren haben wir heuer in der 

ersten Schulwoche einen Schulwandertag abgehalten. Es 

wurde viel getratscht, gelacht, gewandert und auch 

gemeinsam gejausnet. Wir hoffen, dass wir heuer noch 

viele gemeinsame Aktivitäten durchführen können. 

 

 Schulwandertag am 17. September 2021 

Das Team der Volksschule wünscht allen eine schöne 

besinnliche Zeit und bleiben Sie gesund! 

 

Von links nach rechts:  

hintere Reihe: Alexander Stockinger, 

Johanna Permanschlager, Annabell 

Martinek, Maximilian Kreuzeder-

Horner, Korbinian Dax 

 

mittlere Reihe: Matthias Priewasser, 

Mattias Dax, Daniel Kreiseder, Samuel 

Werdecker-Davies, Leon Fraueneder, 

Bruno Stockinger 

vordere Reihe: Klassenlehrkraft: Sabine 

Bachleitner, Anna Eder, Eva Stockinger, 

Lisa Enthammer, Hannah Hütter, Elina 

Hartmann, Anna Enthammer, Selina 

Schmidt, Dagmar Hallinger 

Kirchberg News / Winter 2021 

mailto:s404231@schule-ooe.at
http://www.vskirchberg.at/


 

Kindergarten 

 

Kindergarten
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46 Kinder besuchen zurzeit unseren Kindergarten. Dies ist die höchstmögliche Kinderzahl für unsere 2 

Gruppen. Zu Beginn des Kindergartenjahres standen Spiele und Lieder zum Kennen lernen  

auf dem täglichen Programm. Durch das Miteinander-Spielen haben sich 

 Freundschaften gebildet. Wer einen Freund/eine Freundin hat 

- dem fällt die Trennung von den Eltern nicht mehr so schwer 

- der fühlt sich wohl in der Gruppe 

- der freut sich auf den nächsten Kindergartentag 

- der ist offen um Neues aufzunehmen / um spielerisch zu lernen 

Uns ist es wichtig, dass kein Kind im Abseits bleibt –  

dass jedes Kind in seine Gruppe eingebunden ist.  

Bei unseren gezielten Bildungsangeboten im Herbst beschäftigten wir uns mit den Themen 

• Apfel Wir haben 

➢ uns einen Apfelbaum genau angeschaut, seine Rinde mit den Händen 

befühlt und ein großes Loch im Stamm inspiziert. 

➢ einen Apfel mit allen Sinnen erlebt (ihn angeschaut, daran gerochen, 

➢ ihn befühlt und dann aufgegessen). 

➢ das Kerngehäuse und die Apfelkerne unter der Lupe betrachtet. 

➢ einen Apfelstrudel gebacken und Apfelchips gemacht. 

• Igel Wir haben 

➢ uns Wissen über Igel im Herbst aus Büchern geholt. 

➢ Laubhaufen im Garten und im Wald für die Igel (und zum Spielen!) 

zusammengerecht. 

➢ Igel gebastelt. 

Mit Liedern, Fingerspielen und Büchern vertiefen die Kinder ihr erworbenes Wissen. 

Fabians Opa Rudi Kainz hat für uns ein Vogelhäuschen gemacht. 

Es gleicht einer Almhütte und ist sowohl von der Größe als  

auch von der Optik her ein richtiges Luxus-Chalet für die Vögel 

 in unserem Garten. 

- Herzlichen Dank dafür!  

Vom Wintergarten aus können die Kinder die  

Vögel beim Fressen beobachten. 

 



 

Kindergarten 
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Aufgrund der vorgegebenen Covid-19-Maßnahmen konnten wir das Martinsfest nicht mit den Familien 

feiern. Wir machten dennoch alle Festvorbereitungen wie in den Jahren zuvor, um das Martinsfest 

(Laternenfest) für die Kinder zu einem besonderen Erlebnis zu machen. 

- Schon während wir unsere Laternen bastelten, sangen wir Laternenlieder dazu. 

- Die Kinder erfuhren aus dem Leben des Hl. Martin und spielten die Legende mit Verkleidungen im 

Rollenspiel nach. 

- Die Kinder machten sich Gedanken dazu, was sie selber teilen können. 

- Wir buken Martinskipferl. 

Am Vormittag des 11. November zogen die Kinder dann mit ihren Laternen in die Kirche. 

Dort feierten wir mit Pfarrer Josef Pawula unser Fest. 

Im Anschluss segnete er die (verpackten) Martinskipferl, welche die Kinder zum Teilen mit nach Hause 

nahmen.  

Geburten im 2. Halbjahr  
 

Wir gratulieren den Eltern von  

Felix Schwaiger  Hilprechtsham 9  Juli 2021 

Dominik Bernerstätter  Kirchberg 98  August 2021 

Sebastian Renzl  Kirchberg 102  August 2021 

Valentin Spitzeneder  Kirchberg 62  Oktober 2021 

Tobias Enthammer  Wendling 4  Oktober 2021 

Johannes Wimmer  Aigen 47  November 2021 

recht herzlich und wünschen für die Zukunft alles Gute! 



 

Landjugend 

 

Landjugend Kirchberg 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Die Landjugend Kirchberg blickt trotz den derzeitigen 

Umständen auf ein ereignisreiches und gelungenes 

Vereinsjahr 2020/2021 zurück.  

Am 8. August hatten wir Glück und konnten so unser 

Wildwasserseilziehen mit Frühshoppen veranstalten. 

Trotz des nicht perfekten Wetters ließen wir uns von den 

Aufbauarbeiten nicht abhalten und alle Mitglieder 

packten fleißig mit an. Es war ein sehr gelungenes Fest 

mit zahlreichen Besuchern, obwohl wir etwas Pech mit 

dem Wetter hatten. Denn aufgrund des Regens und der 

nassen Wiese waren wir leider gezwungen, das 

Seilziehen abzusagen. Davon ließen wir uns aber nicht 

unterkriegen und hatten dafür umso mehr Spaß im Zelt. 

Im September stand das Erntedankfest vor der Tür und 

dafür banden wir wieder die Erntekrone und schmückten 

sie festlich mit bunten Blumen. Diese durften wir dann 

beim Erntedankfest in unserer Gemeinde präsentieren. 

Vom 9. bis 10. Oktober machten wir einen 

Landjugendausflug nach Schladming. Am ersten Tag 

tobten wir uns im Kletterpark Gröbming aus und am 

Nachmittag bewiesen wir beim Bogenschießen unser 

Können. Um den Tag gemütlich ausklingen zu lassen, 

fuhren wir in unsere Unterkunft in die Hoo Ruck Alm und 

hatten dort noch großen Spaß! Am letzten Tag gingen wir 

trotz der unangenehmen Temperatur von -2 Grad 

Mountain Gokart fahren und flitzten den Berg hinunter. 

Auf der Heimreise besuchten wir dann noch einen 

Schnapsbrenner und probierten köstliche Schnäpse, um 

uns wieder aufzuwärmen. 

Am 7. November konnten wir zum Glück unsere 

Jahreshauptversammlung beim Dorfwirt abhalten. In 

unserem Verein hat sich heuer einiges getan. Unser 

 langjähriger Landjugendchef Simon Pöschl gab sein Amt 

weiter. Unsere Landjugend war froh, unter seiner Leitung 

gestanden zu haben, vielen DANK Simon! Doch ganz 

gehen mussten wir ihn zum Glück doch noch nicht lassen, 

denn er bleibt uns weiterhin als Landjugendchef-

Stellvertreter erhalten, um unseren neuen Chef mit Rat 

und Tat zu unterstützen. Unser neuer Landjugendchef ist 

Maximilian Ries, der das Amt voller Freude antrat. 

Gratuliere dir Maximilian! Landjugendchefin bleibt 

weiterhin Christina Winter, auch dafür sagen wir Danke. 

Außerdem mussten wir uns von Lena Knauseder, die 7 

Jahre im Vorstand tätig war, verabschieden. Danke Lena 

für deine Arbeit im Vorstand! Besonders gefreut hat uns 

auch, dass Paul Maislinger und Eva Maislinger bei 

unserer Jahreshauptversammlung dabei sein konnten. 

Danke für Euren Besuch und Eure Unterstützung! Unsere 

Fahnenmutter Elfriede Mendler war leider entschuldigt, 

trotzdem großen Dank für deine Spende. 

Am 5. und 6. Dezember findet wieder unsere alljährliche 

Nikolaus- und Krampusaktion statt. Wir hoffen wieder 

viele Familien besuchen zu dürfen und freuen uns darauf, 

an die Kinder Nikolaussackerl verteilen zu können und 

natürlich auch auf das ein oder andere Gedicht von 

unseren kleinsten Gemeindebürgern, welche uns jedes 

Jahr zum Besten geben werden. Der Postwurf für die 

Anmeldung wird bald verschickt werden. Wir freuen uns 

über eure Anrufe! 

Die Landjugend Kirchberg wünscht allen 

Kirchbergerinnen und Kirchbergern ein frohes Weih-

nachtsfest und ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2022!  

Eure Landjugend Kirchberg 

-einfach unverwüstlich 
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Musikkapelle 

 
 

Musikkapelle 
 

 
 
Wer hätte das jemals gedacht? Ein Virus namens „Covid-19“ hat das geschafft. Das Jahr 2020 beinahe ohne Musik - 
keine Feste, Kirchliche Feiern, Neujahranblasen, uvm. und 2021 um nicht vieles besser. Schwer besonders für die 
JungmusikerInnen, die zur Kapelle gestoßen sind und sich auf die ersten Ausrückungen gefreut haben. Die 
Trachtenmusikkapelle war jedoch deshalb nicht untätig. Es wurde vermehrt in den kleinen Gruppen, wie Gaisbergmusi 
und SalzWeiMusi, aufgetreten und musiziert. Auch die kirchlichen Feste – Fronleichnam, Erstkommunion, Firmung 
und Erntedank – wurden musikalisch begleitet. Sogar ein großes Jubiläumsfest, das der Landjugend Geretsberg, zu 
dem wir unsere Landjugend begleiteten, konnte abgehalten werden. Groß war die Freude bei allen MusikerInnen, dass 
die Hochzeit von unserer Hornistin Petra Leobacher und Florian Kinz stattfand.  

 

Ein echte Musikerhochzeit – Florian spielt bei der Musikkapelle St. Johann am Walde. So konnten die beiden Kapellen 
das Brautpaar zum Traualtar in die Pfarrkirche St. Johann begleiten. Ein beeindruckendes Bild, wenn über 60 
MusikerInnen aufmarschieren.  

Ein paar MusikerInnen feierten auch mit der früheren 

Klarinettistin Marlies de Kort ihren neuen Lebensabschnitt, 

die Hochzeit mit ihrem Partner Björn Wimmer. 

Derzeit wird wieder intensiv geprobt. Ein Konzert Anfang 
Februar ist geplant und auch die Jahreshauptversammlung, 
sowie das Neujahranblasen sollen wieder stattfinden. Auch 
die Jugend war nicht untätig. So beteiligten sich einige 
JungmusikerInnen am Jugendcamp. Gratulieren dürfen wir 
Mirjam Hausstätter zur erfolgreichen Ablegung des ÖBV-
Leistungsabzeichens in Bronze auf der Trompete.  

 

 

Einen großartigen Erfolg feierte unsere Flötistin Hannah Pfaffinger mit dem 1. Preis beim 
Wettbewerb „Prima la musica“.    
 
 
Das Jugendorchester mit Jugendreferentin Christina Nobis hatte auf Grund der 
Coronasituation leider keinen Auftritt. Derzeit stehen 15 Jungmusikerinnen und Jung-
musiker in Ausbildung. Alle, nicht nur Jugendliche, die ein Instrument erlernen wollen, 
können sich bei unserer Jugendreferentin Christina Nobis (Tel. 0677/61427550) melden. 
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Feuerwehr 

 

 

Bericht der Feuerwehr 

 

 

In der Nacht zum 23. Juli wurde die Feuerwehr Siegertshaft-
Kirchberg um 01:51 Uhr zum Brand eines landwirtschaftlichen 
Objektes in die Ortschaft Moosdorf gerufen. Gemeinsam mit 
10 weiteren Feuerwehren konnten alle Rinder aus dem 
brennenden Stall in Sicherheit gebracht werden. Das 
Wohngebäude wurde durch den Brand leider stark in 
Mitleidenschaft gezogen. Der angebaute Wirtschaftstrakt 
brannte vollständig nieder. Die Nachlöscharbeiten haben 
unsere Wehr dann noch die nächsten Tage beschäftigt. 

Einen Nachmittag bei der Feuerwehr konnten im August 

unsere kleinen Kirchberger und Kirchbergerinnen im Rahmen des Ferienprogrammes bei der Feuerwehr verbringen.  

Bobbycar-Rennen mit Wasserantrieb, Schatzsuche im Schaum, sowie viele weitere Spiele wo das Nass sowohl für die 

Kinder als auch für die Erwachsenen nicht zu kurz kam, mit abschließender Grillfeier rundeten den Tag ab. 

Nach einem Jahr Pause konnten wir am 22. August wieder unser Gartenfest mit einer Hüpfburg für unsere kleinen 

Gäste veranstalten. Trotz der von den Behörden vorgegebenen strengen 3-G Kontrollen wurde das Fest dank 

strahlendem Sonnenschein und der musikalischen Umrahmung durch die Kirchberger Goaßberg-Musi ein voller Erfolg. 

Zu einem nicht alltäglichen Besuch machte sich eine Abordnung der 

Feuerwehr Siegertshaft-Kirchberg auf, um Ihren Kameraden, 

Ehrenbürger, Bürgermeister a.D. und Ehrenoberbrandinspektor 

Georg Laimer die Urkunde für 70 Jahre Mitgliedschaft in der 

Feuerwehr Siegertshaft-Kirchberg zu überreichen. Georg Laimer 

war Gründungsvater der ersten Jugendgruppe der Feuerwehr 

Siegertshaft-Kirchberg im Jahre 1975, Ausbildungsleiter diverser 

Bewerbsgruppen sowie 25 Jahre Kommandant-Stellvertreter. In 

seine Zeit als Bürgermeister fielen der Neubau der Zeugstätte in 

Siegertshaft sowie die Anschaffung des Kleinlösch- und 

Tanklöschfahrzeuges. 

 

Nach intensiver Vorbereitung konnten 2 Gruppen unserer Wehr 

den Erwerb des Branddienstleistungsabzeichens in Bronze 

vermelden. Aus den nachfolgenden drei Szenarien mussten die 

Gruppenkommandanten eine Aufgabe ziehen, die jeweilige Lage 

beurteilen und der Mannschaft die entsprechenden 

Entwicklungs– und Angriffsbefehle erteilen: 

Szenario 1: Heckenbrand mit Ausbreitungsgefahr auf das 

Nachbarobjekt 

Szenario 2: Zimmerbrand mit Verrauchung und Innenangriff unter schwerem Atemschutz 

Szenario 3: Flüssigkeitsbrand, welcher mit Mittelschaum bekämpft werden musste. 

Wir gratulieren zu dieser hervorragenden Leistung: Öller Martin, Kreiseder Klaus, Lechner Franz, Pfaffinger Ludwig, 

Webersberger Helmut, Wenger Philipp, Winter Clemens, Berghammer Martin, Huber Johannes, Kainz Thomas, 

Kühleitner Franz, Linecker Johann, Schwarz Georg und Winter Martin. 
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Feuerwehr 
 

Das Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in Bronze konnte beim Bezirksbewerb in Eggelsberg an Lisa Marie 

Baumeister, Annalena Pisarnik, Gerhard Pisarnik, Leonie Pötzelsberger, Tamara Pötzelsberger sowie jenes in Silber an 

David Prossinger und Sebastian Buchner überreicht werden. 

Die weiße Fahne durfte unsere Wehr nach Abschluss des Grundlehrganges hissen. Alle Teilnehmer, Kainz Stefan, 

Emmersberger Michael, Putz Christian, Buchner Benjamin, Obermaier Lorenz, Webersberger Jonas, Huber Ricarda, 

Knauseder Annika und Stockinger Melanie konnten die Ausbildung positiv abschließen. Aufgrund der Corona-Situation 

musste der theoretische Teil der Ausbildung online absolviert werden, ehe der praktische Teil dann in Riedersbach in 

gewohnter Art und Weise abgehalten werden konnte. 

Im Rahmen der Ausbildung des Grundlehrganges organisierten wir einen feuerwehrübergreifenden Erste-Hilfe-Kurs. 

Aus unserer Wehr konnten 7 Teilnehmer den positiven Abschluss des 16 Stunden-Kurses vermelden. Ein Dank unserem 

Ausbildungsleiter Webersberger Helmut. 

Den erfolgreichen Abschluss des Kommandanten-Lehrganges konnte Klaus Kreiseder, den Funklehrgang David 

Knauseder und Lorenz Obermaier, sowie die Atemschutzträgergrundausbildung Wenger Philipp und Huber Johannes 

vermelden 

Die C-Lenker Ausbildung für Feuerwehrfahrzeuge mit anschließender Prüfung konnten Webersberger Helmut und 

Schwarz Georg positiv abschließen. Dank auch an den Fahrlehrer, Kommandant-Stellvertreter Klaus Kreiseder. Ob der 

Fahrlehrer oder die Schüler bei der Ausbildung die besseren Nerven aufbringen mussten, konnte bis dato noch nicht 

festgestellt werden. 

Bei der diesjährigen Herbstübung wurde unsere Feuerwehr in 

die Ortschaft Iming gerufen. Bei einem Arbeitsunfall mit einem 

Elektrostapler hat das Arbeitsgerät Feuer gefangen bzw. wurde 

eine Person unter einem Stapel Holz verschüttet. Mit schwerem 

Atemschutz wurde die Bergung der verunfallten Person 

vorgenommen und der Brand gelöscht. Gleichsam wurde als 

eine der Lehren aus dem Brand in Moosdorf die direkte 

Wasserentnahme aus einem Güllefass geübt. Weiters stand auf 

dem Übungsplan die Bekämpfung eines Fahrzeugbrandes bei 

Elektrofahrzeugen. Die verschiedenen Angriffsszenarien mit 

Wasser, abhängig vom Fahrzeugtyp sowie die Anforderung des 

Brandcontainers der Feuerwehr Braunau wurden geübt. In 

diesem Zusammenhang möchten wir uns bei der Firma Holzbau Kreiseder für die Zurverfügungstellung des 

Firmenareals zu Übungszwecken bedanken. 

Neben dem Brand in Moosdorf mussten wir aufgrund des Starkregens im Juli diverse Pumparbeiten in der Gemeinde 

Kirchberg sowie in unserer Nachbargemeinde Feldkirchen durchführen. Wir wurden zu Aufräumarbeiten nach einem 

Verkehrsunfall an der Enthammer-Kreuzung gerufen und mussten 2 Fahrzeugbergungen in Moosdorf und Wendling 

vornehmen. In der Gemeinde Auerbach musste unsere Wehr bei einem Brand in der Gartensiedlung unter 

Zuhilfenahme des schweren Atemschutzes Löscharbeiten sowie den Aufbau einer Wasserversorgung für unser 

Tanklöschfahrzeug vornehmen. In die Gemeinde Feldkirchen wurden wir zu einem Brand bei einem 

landwirtschaftlichen Objekt gerufen, wo es abschließend wieder unter Einsatz des Atemschutzes den 

Hackschnitzelbunker der Heizungsanlage zu räumen galt. Bei allen Einsätzen wo die Verwendung des schweren 

Atemschutzes von Nöten war, haben sich unsere im heurigen Jahr neuangeschafften Geräte, bestens bewährt. 

Auch im heurigen Jahr wird sich die Jugendgruppe um die Verteilung des Friedenslichtes am 

24. Dezember in unserer Gemeinde kümmern. Aufgrund der Corona-Situation kann wie im letzten Jahr das 

Friedenslicht am Bauhof in Kirchberg, bei der Zeugstätte in Siegertshaft undam Sportplatz in Sauldorf in der Zeit von 

09:00 bis 12:00 Uhr abgeholt werden. 

Das Kommando wünscht allen Gemeindebürgern ein besinnliches Fest und Prosit 2022. 
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Jägerschaft 

 
 

Jagdverband 
 

„Weil Jagd mehr ist.“ – Nicht nur ein Slogan, sondern ein Motto!

Mit dem Jahres-

wechsel endet die 

Jagdsaison auf die 

meisten heimischen 

Wildarten und der 

jagdliche Jahres-

kreislauf beginnt von 

neuem. Für die 

Jägerschaft ist es Zeit, 

über das abgelaufene 

Jahr zu resümieren. 

Die Jagd trägt ein 

hohes Maß an Ver-

antwortung für Wild 

und Lebensraum. Diesem Ziel gerecht zu werden, ist 

der Ansporn für unser Wirken.  

Die ersten Monate des Jahres ist für uns die 

sogenannte Notzeit. In diesem Zeitraum geht es für uns 

Jäger darum, das heimische Wild durch artgerechte 

Fütterung bestmöglich durch diese Zeit zu bringen. In 

Kirchberg setzen wir auf ein selbst-gemischtes 

regionales Futter. Die Zutaten werden in Kirchberg 

geerntet und den Tieren vorgelegt. Im gesamten 

Gemeindegebiet wird dazu das gleiche Futter 

verwendet, um eine Gleichverteilung der Tiere zu 

erreichen und Schäden an unseren heimischen 

Wäldern hintanzuhalten. Am Ende der Notzeit prüft die 

Behörde den Zustand des Waldes und setzt für das 

jeweilige Jahr die Höhe des Abschusses fest. Die 

Festsetzung ist eine Übereinkunft zwischen den 

Grundbesitzern, der Bezirksverwaltungsbehörde und 

der Jägerschaft. Die nachhaltige Nutzung der Bestände 

steht dabei im Vordergrund. Hier gilt es die Balance 

zwischen dem Vorkommen von Schalenwild und dem 

selbstständigen Aufkommen unseres Waldes zu 

finden. Nur durch den Dialog zwischen den Grund-

besitzern und der Jägerschaft ist so eine alljährliche 

Einigung möglich, wofür wir uns recht herzlich beim 

Jagdausschuss und den Grundbesitzern bedanken. 

Die Teilnahme an der Flurbereinigungsaktion der 

Ortsbauernschaft war uns ein großes Anliegen. Jagd 

bewahrt und verbessert Lebensräume!  

 

 

Das Frühjahr ist die Kinderstube im Jahresablauf. Um 

die Jungtiere bestmöglich vor Schaden in den 

landwirtschaftlichen Flächen zu bewahren, 

unternehmen wir einen sehr großen Aufwand. Das 

reicht vom Austreiben, über das Durchstreifen von 

Wiesen, das Aufsuchen mit Drohnen oder die 

Verwendung von Wildrettern. Im Mai beginnt die Jagd 

auf das Rehwild. 

Im Juni gedachten wir unserer verstorbenen 

Waidkameraden in einer Jägerandacht in der Kirche 

und dankten unserem ehemaligen Jagdleiter Heinrich 

Lechner für seine langjährige Tätigkeit als Jagdleiter mit 

einer Ehrentafel.  

Für die Kirchberger Kinder veranstalteten wir im 

August eine Nachtwanderung. Unter dem Motto – die 

Sinne der Tiere bei Nacht - haben 28 Kinder an dieser 

Ferienaktion teilgenommen. Gemeinsam mit den 

Kindern bauten wir Fledermauskästen, die heimischen 

Fledermäusen einzigartige Möglichkeiten als 

Unterschlupf bieten.  



Jägerschaft 
 

Der Herbst ist die Zeit der Jagd auf Hasen und Fasane. 

Wir waren dabei wieder sehr erfolgreich und freuten 

uns über die zahlreichen Freiwilligen, die uns als 

Treiber bei der Niederwildtreibjagd unterstützten.  

„Weil Jagd mehr ist!“ – Gemeinschaft, Naturerlebnis, 

jagdliches Brauchtum, Freude an der Natur und 

Dankbarkeit für unsere schöne Heimat. 

Wir nützen die heimischen, natürlichen Ressourcen 

möglichst nachhaltig und mit Augenmaß. Jagd 

gefährdet somit nicht den Fortbestand einer Wildart, 

sondern hält Bestände gesund und liefert ein schmack- 

 

 

haftes Lebensmittel – das Wildbret. Ein heimisches 

Naturprodukt, das abhängig von der jeweiligen 

Jahreszeit direkt bei uns bezogen werden kann. 

Kommen Sie auf uns zu! 

Der alljährliche Jägerabend für alle 

Grundbesitzer/Innen findet heuer wieder am 05. 

Jänner 2022 um 19:30 Uhr im Gasthaus Dorfwirt in 

Kirchberg statt. Wir wünschen allen Kirchbergern ein 

gesegnetes Weihnachtsfest und ein erfolgreiches, 

gesundes neues Jahr 2022.  

Waidmannsheil - die Jägerschaft 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Imkerverein 

Imkerverein 
 

Unsere Bienen, denen wir heuer 

wieder viel Zeit widmeten, 

entwickelten sich im heurigen 

Frühjahr trotz der niedrigen 

Temperaturen recht gut. Durch 

den kühlen Mai blieb die Blüte 

über den ganzen Monat bestehen, 

was im Normalfall in 2 Wochen 

vorüber ist. Auch eine mittlere 

Menge von hervorragendem 

Blütenhonig konnten wir ernten. 

Im Anschluss an die Blüte begann 

heuer wieder der Wald zu honigen 

und unsere Bienen trugen fleißig 

Waldhonig ein, den wir bis Mitte 

Juli ernten konnten. Anschließend 

haben wir unsere Bienenvölker für 

den kommenden Winter 

vorbereitet, aufgefüttert und von 

der lästigen Varroamilbe befreit, 

die uns leider seit Jahrzehnten 

mehr denn je herausfordert. 

Unsere Stammtische, die wir 

immer am ersten Sonntag im 

Monat abhielten, konnten wegen 

Corona erst ab Juli begonnen 

werden. Aber nichtsdestotrotz 

haben wir die Verbindungen 

untereinander mit allen 

Kommunikationsmitteln aufrecht 

gehalten. Unsere Schulungen, die 

wir sonst immer besucht haben, 

wurden als Online-Konferenzen 

angeboten, an denen wir von 

zuhause teilnahmen und 

anschließend via Telefon 

besprachen. 

Unser Obmann Raimund 

Gollhammer ist schon sehr intensiv 

in der Vorbereitung für das 

kommende 100 Jahr Jubiläum 

unseres Imkervereines, der im Jahr 

1912 gegründet wurde. Wir 

hoffen, dass es ein mögliches und 

schönes Fest wird. 

Auch ist es angedacht, einen 

Schaubienenstock beim 

Hochbehälter auf dem Gaisberg 

aufzustellen, wo bei einem Besuch 

durch Glasscheiben ein Bienenvolk 

besichtigt werden kann. Dies ist 

eine Initiative von den OÖ 

Nachrichten mit dem 

Landesverband, der Raiba und der 

Gemeinde. Betreut wird der 

Schaustock von einem örtlichen 

Imker. 

Jedes Jahr freuen wir uns wieder, 

wenn immer mehr mithelfen, viele 

Blühpflanzen entstehen zu lassen 

oder ganze Felder damit zu 

bestellen. Dies ist ein ganz großer 

Nutzen für unsere belastete Natur, 

unser Kleinklima, unsere 

gefährdeten Wildbienen, sowie 

auch unsere Honigbienen. 

Wir möchten unseren Bericht mit 

einem Zitat von Albert Einstein 

beschließen:  

„Wenn´s alte Jahr erfolgreich war, 

dann freue dich aufs Neue. Und 

war es schlecht, dann erst recht.“  

 



 

 
Genießen Sie einen romantischen Abend mit einem 3-Gänge-Menü beim 

Wirtshaus zum Onke Heli. 
 

Menü 22. 01. 2022  

Vorspeisenvariation „Quer durchs Innviertel” 

Schweinefilet im Speckmantel an   
Cognacsauce mit 

Kartoffelgratin und Gemüse 

oder 

Rote-Rüben-Ravioli mit brauner Butter, Birnen,  
Honig und Walnüsse 

Tobleronemousse auf Beerenspiegel 

€ 48,– / pro Person  
optional mit Weinbegleitung € 12,– 

 

Menü 29. 01. 2022  

Rote-Rüben Cremesuppe mit Krennockerl 

Gebratene Hühnerbrust mit Spätzle an  

Gorgonzolasauce und kleinem Salat 

oder 

Lachsschnitte gebraten auf   
Einkorn-Zitronen-Risotto 

von der Meyer Zitrone und Mandel-Brokkoli 

Dessertvariation für Zwei 

€ 48,– / pro Person  
optional mit Weinbegleitung € 12,– 

 

Zur Begrüßung wird von der Gesunden Gemeinde ein Aperitif ausgegeben. 

Reservierung bis Montag vor dem Dinner erforderlich. Tel.: 07747 5271 oder 0650 5987542 

 

 
 

GENUSSVOLLE 

  

 
ZU ZWEIT 

22. 01. 2022  &  29. 01. 2022 



 

 

 
 

 

  

 

 

Wir bedanken uns 

bei allen Gästen 

für eure Treue und wünschen 

und einen guten Start ins neue Jahr. 

Familie Stockinger 

 

Gasthaus Stockinger / Siegertshaft 16 / 5232 Kirchberg 

07747/5225 / info@gasthaus-stockinger.at / www.gasthaus-stockinger.at 

mailto:info@gasthaus-stockinger.at


 
 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

  

Das Jahr 2021—geprägt durch Corona—neigt sich dem Ende.  

Auf diesem Wege möchte ich mich für das mir entgegengebrachte Vertrauen recht 

herzlich bedanken und würde mich freuen, Euch weiterhin in meinem Geschäft 

begrüßen zu dürfen.  

Ich wünsche Euch allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes und gutes 

neues Jahr 2022.  

   
 

 

 Wichtige Informationen:  

  

• Am 24.12.2021  und  am 31.12.2021: 
Nachmittags geschlossen  

• Es ist empfehlenswert, Brot für die Feiertage  

vorzubestellen.  

• Leider sind momentan Preisanpassungen 

unumgänglich, da einige meiner Lieferanten 

ihre Preise massiv erhöhen. Ich werde mich 

aber bemühen, dass die Erhöhungen 

meinerseits moderat ausfallen.  

• Auf Grund der beschlossenen Einwegpfand-
regelung, stelle ich jetzt schon bei Getränken  
sukzessive  auf Mehrweggebinde um.  

 

 

Unser Anspruch:  

  

  Ganzjährig Faire Preise  

  Fairtrade  

  Regionalität  

  Mehrweg statt Einweg  

  Sonderbestellungen  

  Buchbestellservice  

  Kundenwünsche bestmöglich erfüllen  

 

 
  



 

Liebe Gäste, liebe Kirchberger! 

Wir begrüßen euch gerne auch zwischen den Feiertagen zum Jahresende bei uns. Sowohl 

unter www.dorfwirt-kirchberg.at als auch via Facebook halten wir euch über die 

tagesaktuellen Möglichkeiten eines Wirtshausbesuchs und die damit einhergehenden Richtlinien auf dem laufenden. 

Gerne stehen wir auch telefonisch für diesbezügliche Auskünfte zur Verfügung. 

Wir wünschen allen eine besinnliche Weihnachtszeit, einen guten sowie gesunden Start ins Jahr 2022 und bedanken uns 

ganz herzlich für eure Unterstützung und Treue.  

EUER DORFWIRT-TEAM  

 

 

  

  
  

   
       

       

Silvester   

   

    
  

  

GRILLPLATTE   

 

   

mit Reis, Gemüse und Bratkartoffeln    

       

 €       

     

  

KÄSEPLATTE   

 €       

 €       

  

  

Abholservice   

    

 

    

  

BESTELLEN  –   ABHOLEN  –   GENIESSEN  geht immer.   

   

       

  

        

Weihnachten   

   

  

DORFWIRT - GUTSCHEIN SCHENKEN   

 

unsere Website und als PDF erhalten   
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Christbaumspende: 

Wir möchten uns herzlichst bei Martin Windsperger aus Siegertshaft bedanken, der uns 

den diesjährigen Christbaum beim Kriegerdenkmal gespendet hat.  

 

Allgemeine Weihnachtswünsche: 

Wir wünschen allen Kirchbergerinnen und Kirchbergern ein frohes, erholsames und 

besinnliches Weihnachtsfest im Kreise der Familie und ein erfolgreiches und vor allem 

gesundes Jahr 2022! 
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe der Kirchberg NEWS: 31.03.2021 
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